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Liebe Schachfreunde, 
 
vorliegendes Informationsheft des Schachbundes Nordrhein-
Westfalen erreicht Sie nach Abschluß der Saison 2007/08 
noch vor der Sommerpause. Wir überreichen Ihnen auf die-
sem Wege abschließende Informationen und wichtige Hinwei-
se. Selbstverständlich wollen wir damit gleichzeitig unserer 
Verantwortung für eine möglichst umfassende Information 
gerecht werden. 
 
Die bevorstehende Sommerpause ist für den Schachbund 
keine wirkliche Pause. Die Vorbereitungen der vor uns liegen-
den Großereignisse gehen in die Schlussphase und verlan-
gen der Schachorganisation noch einmal alles ab. Bitte infor-
mieren Sie sich (am besten im Internet) über den Stand der 
Vorbereitungen und insbesondere über die Ankündigungen 
zur Endrunde des Deutschland-Cups, dessen sechs Vorrun-
den bei uns in NRW ein großes Interesse gefunden haben. 

Ich danke den Verbänden, die die einzelnen NRW-Vorrunden organisiert haben. Im-
merhin nahmen daran insgesamt ca. 1.000 Schachspieler und Schachspielerinnen teil. 
Über diesen Zuspruch waren wir genauso angenehm überrascht wie davon, dass so 
viele der Spieler ihre Teilnahme an der Endrunde in Dresden zugesagt haben.  
 
Der Schachbund ist sehr bestrebt, das Schachspiel im Bewusstsein der Öffentlichkeit 
zu halten. Der kürzlich von der Schachjugend NRW durchgeführte Schulschachcup ist 
hierfür ein gutes Beispiel. Diese nach wie vor die größte Einzelnveranstaltung in NRW 
wurde in diesem Jahr in Olsberg durchgeführt und war hervorragend organisiert. Zum 
Start der Fahrradsternfahrt von Siegen, dem Austragungsort der letzten Schacholym-
piade auf deutschen Boden, nach Dresden am 12. Juli erwarten wir viele Gäste und 
ein tolles Programm. Hier lohnt ein Kommen auf jeden Fall und noch mehr ein Mitra-
deln.  
 
Unser Werben um die öffentliche Wahrnehmung setzt sich im Herbst bei den mit 
Spannung erwarteten Großereignissen fort, und selbstverständlich darf ich auch die-
ses Grußwort nicht enden lassen, ohne auf die Weltmeisterschaft in Bonn und die 
Schacholympiade in Dresden hinzuweisen. Zur Zeit arbeiten wir daran, den Schach-
bund NRW auf dem Stand des Deutschen Schachbundes in Bonn zu präsentieren. In 
welcher Form das erfolgen wird, erfahren Sie am besten, indem Sie die Weltmeister-
schaft besuchen.  
 
Ich freue mich schon jetzt darauf, in Bonn zur Weltmeisterschaft und zwei Wochen 
später in Dresden zur Schacholympiade viele Zuschauer und Schachfans aus Nord-
rhein-Westfalen begrüßen, sehen und sprechen zu können.  
 
Zunächst jedoch wünsche ich Ihnen eine schöne Sommerpause, 
 
Ihr 
Dr. Hans-Jürgen Weyer 
Präsident des Schachbundes NRW 
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Der SBNRW stellt sich vor 
 
Das Präsidium des Schachbunds NRW setzt sich seit dem 
Kongress in Witten wie folgt zusammen: 
 
 

Präsident      Dr. Hans-Jürgen Weyer 
Vizepräsident     Hans-Jürgen Dorn 
Schatzmeister     Ralf Chadt-Rausch 
Schriftführer     Karl-Ernst Kiel 
1. Spielleiter     Berthold Mense 
2. Spielleiter     Frank Strozewski 
Referent für Aus-und Weiterbildung  Alfred Reuter 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit   Thomas Sterz 
Referentin für Frauenschach   - zur Zeit nicht besetzt - 
Jugendwart      Philip Hörter 
 
Vorsitzender Ruhrgebiet    Wolfgang Kölnberger 
Vorsitzender Niederrhein   Hans-Jürgen Dorn 
Vorsitzender Südwestfalen   Peter Pinnel 
Vorsitzender Ostwestfalen   Jochen Kühler 
Vorsitzender Münsterland   Josef Wienen 
Vorsitzender Mittelrhein    Martin Blasche 
 
Beauftragter für Rechtsfragen   Albert Wernitz 
Beauftragter für Wertungszahlen  Stefan Herkströter 
Beauftragter für Seniorenschach  Ernst Kotzem 
Marketingbeauftragter    Ralf Schreiber 
DV-Beauftragter     Ralf Chadt-Rausch 
Anti-Doping-Beauftragter   Ralf Chadt-Rausch 
 
Zur Unterstützung der Präsidiumsmitglieder und zur Ausübung seiner Ver-
bandsaufgaben unterhält der Schachbund NRW im Haus der Verbände des 
Landessportbundes in Duisburg seine Geschäftsstelle, die mit drei Mitarbei-
ter(innen) besetzt ist: 
 
Jürgen Beckers          Barbara Kuckartz          Martina Heckt  
 
Geschäftszeiten: Montags bis Donnerstags 08:00 bis 14:00 Uhr 
   Freitags    08:00 bis 12:00 Uhr 
 
Telefon:  0203 7381 - 674 
Telefax:  0203 7381 - 676 
E-Mail:  geschaeftsstelle@schach-nrw.de 
 

mailto:geschaeftsstelle@schach-nrw.de
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Liebe Leser des SBNRW-Infos, 
 
auf dem letzten Kongress des SBNRW am 1.Juni  in Witten wählten mich die 
Delegierten zum Referenten für Öffentlichkeitsarbeit. An dieser Stelle möchte 
ich kurz die Gelegenheit nutzen, um mich Ihnen kurz vorzustellen, meine weite-
re Vorgehensweise im Amt zu skizzieren, aber auch, um Sie um Ihre Unterstüt-
zung zu bitten. 
 
Ich wurde 1967 geboren und bin Mitglied der Schachfreunde Gerresheim 1986, 
deren Vorsitzender ich seit der Gründung bin. Seit rund 15 Jahren bin ich in 
verschiedenen Funktionen Mitglied des Vorstands des Schachbezirk Düsseldorf 
und des Vorstands des Niederrheinischen Schachverbandes. Aktuell bin ich  
1. Vorsitzender in Düsseldorf und 2. Vorsitzender im Verband. Beruflich bin ich 
Bankkaufmann und derzeitig im Außendienst tätig, was meine zeitlichen Mög-
lichkeiten und die telefonische Erreichbarkeit einschränkt. Zwischenzeitlich habe 
ich fünf Jahre lang als Pressesprecher einer Aktiengesellschaft aus dem MDAX 
gearbeitet und in dieser Position reichlich journalistische Erfahrung gesammelt.  
 
Leider ist die Öffentlichkeitsarbeit in der Vergangenheit brachliegend gewesen, 
was nicht nur an der Zeit ohne Amtsträger liegt. Es geht in dieser Aufgabe im 
Wesentlichen um die Information lokaler und überregionaler Medien bzgl. der 
Aktivitäten des SBNRW. Sie wissen aus Ihrer Vereinsarbeit wie verschlossen 
großteils die Redaktionen dem Schachspiel gegenüberstehen. Doch nicht nur 
diese Barriere gilt es zu knacken. Auch organisatorisch ist die Basis gleich Null. 
Es gibt weder einen Presseverteiler noch Ansprechpartner, was es nun aufzu-
bauen gilt. Selbst der Deutsche Schachbund hat keinen Presseverteiler. Daher 
betrete ich scheinbar komplettes Neuland. Dazu möchte ich Sie um Ihre Unters-
tützung bitten: Nennen Sie mir gerne bitte die Medien, Redakteure, Zeitungen, 
Radiosender etc., die mit Nachrichten des SBNRW versorgt werden könnten 
und sollten. Ich möchte versuchen, in einer Arbeit der kleinen Schritte einen 
Mail-Verteiler aufzubauen und somit durch steten Tropfen den Journalisten-
Stein zu höhlen. 
 
Sie erreichen mich bei Fragen, Anregungen, Kritik oder Hilfe am besten per 
Mail: 
 
presse@schach-nrw.de 
oder 
thomas.sterz@gmx.de 
 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und auf eine gute Zusammenarbeit  
 
Thomas Sterz 
 
 

mailto:presse@schach-nrw.de
mailto:thomas.sterz@gmx.de
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50-jährige Mitgliedschaft 
Helga Luft Elberfelder SG 1851 
Karl-Hermann Papenkordt SG Witten 
Roman Orth SV Wattenscheid 1930 
Horst Stockbauer SK Bredenscheid 1948 
Gerhard Kloos Post SV Bochum 
Helmut Crell SV Linden 1922 
Bernd Michels SV Königsspringer Lüdenscheid 
Berthold Möller SV Königsspringer Hamm 45/58 
Heinz Ritter SK Hervest-Dorsten 
Philipp Lenemann SV 1949 Herzogenrath 
Hans-Peter Holly SV 1949 Herzogenrath 
Otger van Almsick Schachfreunde Stadtlohn 1947 
Heinrich Brockherde Schachfreunde Stadtlohn 1947 
Otger Demes Schachfreunde Stadtlohn 1947 
Dieter Neumeister Schachfreunde Stadtlohn 1947 
Herbert Pusch Schachfreunde Stadtlohn 1947 
Helmut Kreul SV Bottrop 21 
Elmar Adler SV Morsbach 02/29 
Günther Ruppelt SV Düren 1913 Derichsweiler 

 
60-jährige Mitgliedschaft 
Eberhard Heubach SV Bergneustadt/Derschlag 
Kurt Petral SG Suderwich 1909 
Wolfgang Fischer SG Halle/Künsebeck 
Hans Werner Luft Elberfelder SG 1851 
Heinz Steffen SG Bünde 1945 
Heinrich Schlosser TuS DJK Herdorf 
Kurt Blöcher SC Hilchenbach 
Karl-Heinz Hoffesommer Uedemer Schachklub 1948 

 
70-jährige Mitgliedschaft 
Paul Schmitz Stiftung BSW Wuppertal 
Max Brunöhler Sfr. Vonkeln 1931 
Werner Langlotz SV Gummersbach 

 
80-jährige Mitgliedschaft 
Caspar Semer SV Menden 24 

 

Ehrenbriefe des SB NRW 
 
Allen Schachfreunden unseren 
herzlichen Glückwunsch zu ihrer 
langjährigen Vereinszugehörigkeit 
 
 

Ehren-
urkunde 

des 
Schach-
bundes 
NRW 
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 Internetpräsenz des Schachbundes NRW 
 
Das Internet gewinnt immer mehr an Bedeutung. Auch der 
Schachbund NRW ist bereits lange mit einer Site im World-
Wide-Web präsent und bietet neben tagesaktuellen Nach-
richten sowie den schnellen Informationen zum Spielbetrieb 
auch einen umfangreichen Service für seine Vereine an.  

Internet Service 
Vereinsabmeldungen und Vereinsanmeldungen 
 
Auf der Internetseite des Schachbundes NRW haben wir für die Vereine 
einen neuen Service eingerichtet. Alle Mitgliederan- und abmeldungen 
werden dort aufgelistet, so dass  Sie immer den neuesten An- und Abmel-
destand Ihres Vereins überprüfen können. Die Listen werden einmal wö-
chentlich aktualisiert. 
 
 
MIVIS-Vereinslisten  
Vereins-Passwörter für den direkten Zugriff 
 
Alle Vereine können ihre Vereinsliste zu jeder Zeit von unserer Internetsei-
te abrufen und auch ausdrucken. Die Daten werden in regelmäßigen Ab-
ständen immer wieder neu aktualisiert. 
 
Für diesen Service ist ein persönliches Passwort erforderlich, das den 
Vereinen im Juli 2007 zugesandt wurde. Sollten Sie Ihr Passwort  nicht 
mehr wissen, wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle des Schach-
bundes NRW. 
 
Die Vereinsliste finden Sie unter  dem Menüpunkt  MIVIS auf unserer 
Internetseite  
 
www.schach-nrw.de  
 
 
Lösung der Schachaufgabe  
von der letzten Seite 
 
(...Te6xTe1) 
1.  Sh6+ Kh8 
2.  Sf7+ 
  

 

  

 

http://www.schach-nrw.de
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Termine:      Orte:       
           
C-Trainer Ausbildung 
1. Teil  13.03. – 15.03.2009  Stenden    
2. Teil  27.03. – 29.03.2009  Stenden    
3. Teil  24.04. – 26.04.2009  Stenden    
4. Teil  15.05. – 17.05.2009  Hachen    
5. Teil  19.06. – 21.06.2009  Hachen    
6. Teil  04.09. – 06.09.2009  Stenden    
7. Teil  09.10. – 11.10.2009  Stenden    
 
 
C-Trainer  Lizenz-Verlängerung  
B-Trainer  Lizenz-Verlängerung 
27.02. – 01.03.2009    Stenden    
06.11. – 08.11.2009    Stenden    
 
 
Schulschachpatent-Lehrgang 
06. – 08.03.2009     Stenden    
18. – 20.09.2009      Stenden    
 
 
B-Trainer Ausbildung 
1. Teil  06.03. – 08.03.2009  Stenden    
2. Teil  08.05. – 10.05.2009  Stenden    
3. Teil  26.06. – 28.06.2009  Stenden    
 
 
Turnierleiter-Lizenzausbildung 
1. Teil  26.09.2009    Duisburg     
2. Teil  03.10.2009     Duisburg 
 
 
Schiedsrichter-Lizenzausbildung 
13.11 – 15.11.2009     Stenden    

 

 

Lehrgänge 2009 
 
Das komplette Lehrgangsangebot mit Angaben zu den Inhalten können 
Sie in der Geschäftsstelle des Schachbundes bekommen oder auf unse-
rer Internetseite abrufen.  
 
Für alle Fragen zu den Lehrgängen steht Ihnen der Referent für Aus- und 
Weiterbildung Alfred Reuter zur Verfügung. 
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Anmeldung: 
Verbindliche Anmeldungen können nur schriftlich erfolgen. Benutzen Sie für Ihre 
Anmeldung bitte unseren Vordruck. Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung mit der Bitte, die Teilnehmereigenleistung innerhalb von 14 Tagen  
zu bezahlen. 
 
Datenschutz: 
Mit der Anmeldung erklärt sich die/der Anmeldende entsprechend dem Bundes-
datenschutzgesetz 1990 damit einverstanden, dass ihre/seine Daten mittels 
EDV unter Beachtung des Datenschutzgesetzes verarbeitet und innerhalb des 
Schachbundes NRW e.V. und des DSB verwendet werden. 
 
Anmeldeschluss: 
Vier Wochen vor Lehrgangsbeginn. Sollten noch Plätze frei sein, ist auch eine 
kurzfristige Anmeldung möglich. 
 
Lehrgangskennziffer: 
Vergessen Sie nicht, die jeweilige Lehrgangskennziffer bei der Anmeldung an-
zugeben. 
 
Teilnahmegebühr: 
In der Teilnahmegebühr sind enthalten: Vollverpflegung vom Abendessen des 
Anreisetages bis zum Mittagessen des Abreisetages,  Kosten für Lehrkräfte, 
Lehrgangsmaterialien. Sportunfälle sind im Rahmen der Unfall- und Haftpflicht-
versicherung der Sporthilfe e.V. versichert. 
 
Bearbeitungsgebühr: 
Für den Fall Ihrer Absage bis zu 4 Wochen vor Lehrgangsbeginn müssen wir 
Ihnen eine Bearbeitungsgebühr von 50% der Lehrgangsgebühren berechnen. 
Bei kurzfristigeren Absagen ist eine Rückerstattung nicht möglich. 
 
Lehrgangsausfall: 
Sollte die Mindestzahl von 12 Teilnehmern nicht erreicht werden, kann der 
Lehrgang ausfallen. In diesem Fall erhalten Sie rechtzeitig Bescheid. Bei Lehr-
gangsausfall wird die Teilnahmegebühr durch den Schachbund NRW voll zu-
rück erstattet. 
 

Was Sie wissen müssen... 
 
Lehrgangstermine: 
Unsere Wochenend-Lehrgänge beginnen freitags mit dem Abendessen 
um 18.00 Uhr und enden sonntags mit dem Mittagessen um ca. 12.00 
Uhr. Nach Möglichkeit bitten wir Sie, bis 17.30 Uhr anzureisen. 
 
Unterbringung: 
Die Unterbringung erfolgt in Doppelzimmern. Sollte ein Einzelzimmer 
(nur bei freien Kapazitäten möglich) gewünscht werden, so sind die Ex-
tra-Kosten vom Teilnehmer vor Ort selber zu tragen. 
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       Nachrichten und Mitteilungen  aus dem SBNRW 
 
 
 

 

Kongressbeschluss 
Schiedsrichterausbildung heute notwendiger denn je 

Auf dem Kongress des Schachbundes NRW in Witten wurde folgender Antrag gestellt: 
 
„Der Kongress möge beschließen, dass mit der Abgabe der Mannschaftsmeldung zu den 
NRW-Ligen jeder meldende Verein ein spielberechtigtes Mitglied mit gültiger Schiedsrich-
terlizenz für die Saison dem zuständigen Turnierleiter mit den notwendigen Angaben zu 
melden hat. Sollte ein Verein einen Schiedsrichter nicht melden, so kann ein Reuegeld für 
die Ausbildung von Schiedsrichtern und Turnierleitern erhoben werden. Die Regelung tritt 
mit der Spielsaison 2010/2011 in Kraft. Für das Spieljahr 2010/11 ist übergangsweise die 
Meldung eines lizensierten Turnierleiters ausreichend.“ 
 
Diesem Antrag wurde grundsätzlich zugestimmt mit der Maßgabe, dass der Bundesspiel-
ausschuss die Details dieser Regelung rechtsverbindlich ausarbeitet und beim nächsten 
Kongress insgesamt zur endgültigen Abstimmung stellt.  
 
Um den Vereinen frühzeitig die Möglichkeit zu geben, Turnierleiter und Schiedsrichter 
auszubilden, wird die Ausbildung zum Erwerb der erforderlichen Lizenzen intensiviert.  
 
Für 2008 werden noch folgende Lehrgänge angeboten: 
 
20. 09. 2008  Turnierleiter-Lizenzausbildung in Solingen (2-tägiger Lehrgang) 
und  Diese Ausbildung ist der 1. Schritt für den Erwerb der regionalen  
27. 09. 2008 Schiedsrichterlizenz. 
  
   
24. 10. 2008  regionale Schiedsrichter-Lizenzausbildung in Stenden  
bis    (3-tägiges Seminarwochende) 
26. 10. 2008 Voraussetzung für die Teilnahme: Besitz der Turnierleiterlizenz und 

ein Jahr Praxiserfahrung als Turnierleiter 
 
09. 11. 2008  Fortbildung Turnierleiter  und Regionaler Schiedsrichter in Duisburg 

Für alle Turnierleiter und Schiedsrichter, die Ihre Lizenz verlängern 
möchten. Dies ist nach der Schiedsrichterordnung des Deutschen 
Schachbundes alle 5 Jahre erforderlich. 

 
 
Weitere Infos in der Geschäftsstelle des Schachbundes NRW. 
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Nachrichten und Mitteilungen  aus dem SBNRW 
 

Mitgliederverwaltung MIVIS 

- Ralf Chadt-Rausch -   Seit dem letzten Jahr werden die ZPS-Mitgliederlisten nicht mehr 
per Post an die Vereine verschickt. Alle Vereine haben Zugangsdaten erhalten, mit denen 
die aktualisierten Listen auf der Internetseite des Schachbundes eingesehen und auch aus-
gedruckt werden können. Sie finden dieses Listen unter dem Menüpunkt MIVIS auf unserer 
Internetseite:   www.schach-nrw.de  
 

Urlaubszeiten der Geschäftsstelle 

- Jürgen Beckers -   Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle gehen nach der MIVIS-Pass-
Schreibung in den Sommerurlaub. Vom 19. Juli bis zum 3. August  2008 ist  die Ge-
schäftsstelle des Schachbundes NRW deshalb geschlossen.  
 

ZPS-Vereinslisten 

- Jürgen Beckers -   In letzter Zeit häuft sich die Nachfrage von Vereinen, die Ihre ZPS-Liste 
im Internet nicht mehr finden. Diese Listen befinden sich seit der Neugestaltung unserer 
Website unter dem Menüpunkt MIVIS, dort unter dem Punkt Vereinslisten (Schutzzone).  
Für die Einsichtnahme ist ein Kennwort erforderlich, das den Vereinen im vorigen Jahr zu-
gestellt wurde. Sollten Sie dieses Kennwort nicht mehr wissen, wenden Sie sich an die Ge-
schäftsstelle des Schachbundes NRW.  
 

8. Offene Familienmeisterschaft 

- Ralf Schreiber -   Die Deutsche Familienmeisterschaft bietet eine tolle Möglichkeit, über 
die Grenzen des Vereinslebens hinweg, mit der Familie gemeinsam Schach als Freizeit-
sport zu betreiben. Auch bietet sie den nicht organisierten Spielern die Möglichkeit, einmal 
Deutscher Meister zu werden. Der Hauptgrund einer solchen Meisterschaft ist allerdings, 
Schach innerhalb der Familie zu fördern. Schach steigert die Kommunikation in der Familie 
und bietet eine Plattform, gemeinsam etwas zu unternehmen: Sei es zu Hause am Schach-
brett, sei es eine Urlaubsreise verbunden mit einem Schachturnier. Da Schach auf der gan-
zen Welt gespielt wird, gibt es auch hier unendliche Möglichkeiten mit dem Partner, dem 
Kind, Oma und Opa etwas zu unternehmen. Hauptsache es macht Spaß.  
Die 8. Familienmeisterschaft findet im Olympiajahr in Dresden statt. Die Turnierleitung liegt 
wieder einmal in den bewährten Händen des Referenten für Breiten- und Freizeitsport des 
Landesverbandes Sachsen, Manfred Kalmutzki. Ihm ist es zu verdanken, dass dieses Tur-
nier ein solch hohen Stellenwert erreicht hat. Der Ausrichter ist das ZMD Schachfestival 
Dresden e.V. dass das Turnier im Rahmen des ZMD Schachfestivals durchführt. Im Jahre 
2009 geht die Deutsche Familienmeisterschaft dann auf Reisen und wird erstmalig Dresden 
verlassen. Ausrichter ist dann das Dortmunder Sparkassen Chess Meeting 2009.  

 

http://www.schach-nrw.de
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     Nachrichten und Mitteilungen  aus dem SBNRW 
 
 

Tag des Schachs 2008 

- Ralf Schreiber -   Der „Tag des Schachs“ 
(www.tagdesschachs.de ) für das Jahr 2008 ist 
ausgeschrieben. Mit der Schach-
Weltmeisterschaft in Bonn und der Schach-
Olympiade in Dresden kann man guten Gewis-
sens behaupten, dass dies auch das „Jahr des 
Schachs“ in Deutschland ist. Es ist für alle Ver-
eine eine einmalige Chance, Werbung für sich 
und das Schach-Spiel in seiner Region zu be-
treiben. Wenn nicht jetzt, wann dann? 
Um möglichst Vielen die Möglichkeit zu geben, 
hieran teilzunehmen, wurde die Ausschreibung 
an einigen Stellen modifiziert. Hier die wichtigs-
ten Änderungen: 

 
1. Termine: 

Es gibt in diesem Jahr zwei Termine. Wie kommt das? Es gab bisher viele Bundes-
länder, die an dieser Veranstaltung nicht teilgenommen haben. Nach einigen Ge-
sprächen war klar, dass es dort organisatorische Probleme mit dem bisherigen 
Termin gab. Es war dort nicht möglich in den Sommerferien freiwillige Helfer zu ge-
winnen. Da die bisher teilnehmenden Vereine sich auf das bisherige Wochenende 
fixiert haben, konnte dieser Termin in diesem Jahr nicht einfach verlegt werden. 
Daher habe ich mich entschlossen, für ein Übergangsjahr diesen Termin nach Bun-
desländern zu splitten. Im nächsten Jahr wird es dann einen für alle Bundesländer 
geeigneten Termin geben. 
 

2. PR-Preis: 
Zu den bisherigen Preisen gibt es jetzt noch einen zusätzlichen PR-Preis. Es ist 
immens wichtig, dass wir mit unserer Sportart Schach häufiger in die Medien kom-
men. Hierzu bietet sich der „Tag des Schachs“ förmlich an. Die Vereine sollten die-
se Chance nutzen. Mit dem PR-Preis möchte ich Sie zusätzlich motivieren, die re-
gionalen Medien das Thema Schach einmal anders näher zu bringen. 
 

3. Teilnehmer: 
Die Ausschreibung wurde auch im Bereich der Teilnahme-Möglichkeit geändert. 
Das zuständige Referat heißt nicht umsonst, Referat für Breiten- und Freizeitsport. 
Warum sollen also nur Vereine des DSB hieran teilnehmen. Wir wollen Schach in 
der Breite fördern, daher dürfen alle Organisationen nichtkommerzieller Art und na-
türlich wie gehabt, alle Vereine an dieser Aktion teilnehmen.  
 
 

 

http://www.tagdesschachs.de
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Dieses bietet übrigens den Vereinen eine zusätzliche Möglichkeit der Kooperation. 
Gehen Sie Kooperationen mit z.B. Schulen, Kindergärten, Hilfsorganisationen ein. 
Letzte Woche hat mich ein Kindergarten gefragt, wie sie ein Sommerfest mit dem 
Thema Schach belegen können. Hier konnte ich eine Kooperation mit einem 
Schachverein für den „Tag des Schachs“ vermitteln. Die Palette der Möglichkeiten 
ist immens. 
 

4. Motto: 
Das Motto für Ihre Aktivitäten beim „Tag des Schachs“, können Sie sich zukünftig 
selbst aussuchen. Es wird zwar weiterhin Empfehlungen geben, aber Sie sollten 
selbst entscheiden, was gerade in Ihrer Region sinnvoll ist. Es ist verständlich, 
wenn sich ein Dresdner Verein auf die Schach-Olympiade und ein Bonner Verein 
auf die Schach-Weltmeisterschaft konzentriert. Vielleicht haben Sie aber auch ein 
Vereinsjubiläum auf das Sie hinweisen wollen. 
 

Bericht vom Bundeskongress 2008 

- Thomas Sterz -   Der diesjährige Kongress des SBNRW wurde in Witten ausgetragen. 
Präsident Dr. Hans-Jürgen Weyer konnte fast alle Präsidiumsmitglieder und Bezirksvorsit-
zende als Delegierte begrüßen. Besonders herzlich wurden die Wittener Bürgermeisterin, 
Frau Sonja Leidemann, der Ehrenpräsident des Deutschen Schachbundes und des 
SBNRW Alfred Schlya, die Ehrenmitglieder Hans-Werner Luft sowie Barbara Brand und 
der Präsident des Brandenburgischen Verbandes, Hilmar Krüger, willkommen geheißen.  
 
Die gestellten Anträge wurden alle mit deutlicher Mehrheit angenommen. So wurde die 
mögliche zu verhängende Geldbuße auf 500 Euro und die Gebühren für alle Rechtsmittel 
angehoben. Es wurde der "Preis des Schachbundes NRW" ins Leben gerufen, der in Zu-
kunft in unregelmäßigen Abständen an Personen des öffentlichen Lebens verliehen wer-
den kann, die sich in besonderer Weise um den Schachsport verdient gemacht haben.  

Bei den Präsidiums-Wahlen wurden die bisherigen Amtsträger, Hans-Jürgen Dorn (Vize-
präsident), Karl-Ernst Kiel (Schriftführer) und Frank Strozewski (2. Spielleiter) jeweils ein-
stimmig wiedergewählt. Neu ins Amt des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit wurde ein-
stimmig Thomas Sterz gewählt. Nach längerer Diskussion und Abstimmung wurde das 
Präsidium beauftragt, mit Heike Vogel, die sich für die Position der Referentin für Frauen-
schach interessierte, aber aufgrund der parallel ausgetragenen Deutschen Frauen-
Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände nicht anwesend sein konnte, Kontakt auf-
zunehmen und im Anschluss an die Gespräche ggfls. eine kommissarische Einsetzung 
vorzunehmen.  
 
Durch die Verleihung einer Ehrennadel ehrte das Präsidium des Schachbundes die he-
rausragenden Leistungen dreier Persönlichkeiten, die sich viele Jahre um den Schach-
sport in NRW in verschiedener Weise verdient gemacht haben. Geehrt wurden Wolfgang 
Kölnberger, Ralf Chadt-Rausch und Brigitte Weber, die wegen ihres gleichenzeitigen Ein-
satzes als Betreuerin der NRW-Frauenländermannschaft nicht anwesend sein konnte. 
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Mitgliederentwicklung im Schachbund NRW 

- Ralf Chadt-Rausch -   Die Mitgliederentwicklung der letzten Jahre  wird hier im Detail der 
Altersgruppen graphisch dargestellt.  Die Zahlen basieren auf dem Stand der Passschrei-
bung vom 1. Juli 2008. Im Vergleich zum Januar 2008 ist dabei  ein Mitgliederzuwachs im 
Bereich der Altersgruppen 0 bis 9  Jahre und 10 bis 13 Jahre zu beobachten.  Dagegen 
sind die Mitgliederzahlen in den Altersgruppen 14 bis 17 leicht und in der Altersgruppe der 
Erwachsenen ab 18 Jahre verstärkt rückläufig. In der Gesamtbilanz  sind die Mitglieder-
zahlen von  etwa 20.400 auf etwas unter 19.800 gesunken. 
 

 
 
 
Mitgliederentwicklung der letzten Jahre im Detail der Altersgruppen 
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Mitgliederentwicklung der letzten Jahre im Detail der Altersgruppen 
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Mitgliederbewegungen im Schachbund NRW 
vom 1. Januar bis 1. Juli 2008  

 
 
 

 
Verein Zugänge Abgänge Differenz 

60000 Schachbund Nordrhein-Westfalen 1495 1568 -73 
61000 SV Ruhrgebiet e.V. 386 405 -19 
61100 Schachbezirk Bochum 48 75 -27 
61200 Schachgemeinschaft Dortmund 138 106 32 
61300 Schachbezirk Essen 55 43 12 
61400 Schachbezirk Emscher-Lippe 41 42 -1 
61500 Schachbezirk Hamm 36 42 -6 
61600 Mülheim an der Ruhr 1922 e.V. 16 22 -6 
61700 Vestischer Schachkreis 27 44 -17 
61800 Schachbezirk Herne 25 31 -6 
62000 Niederrhein Schachverband 1901 e.V. 293 289 4 
62100 Schachbezirk Bergisch-Land 81 83 -2 
62200 Schachbezirk Düsseldorf 65 50 15 
62300 Schachbezirk Duisburg 22 35 -13 
62400 Linker Niederrhein 97 104 -7 
62500 Schachbezirk Wesel 28 17 11 
63000 Schachverband Südwestfalen 170 184 -14 
63200 Schachbezirk Iserlohn 66 70 -4 
63300 Schachbezirk Oberberg 32 39 -7 
63400 Schachbezirk Hochsauerland 14 6 8 
63500 Schachbezirk Sauerland 19 32 -13 
63600 Schachbezirk Siegerland 39 37 2 
64000 Schachverband Ostwestfalen-Lippe 211 215 -4 
64100 Schachbezirk Bielefeld 35 32 3 
64200 Schachbezirk Hellweg 49 27 22 
64300 Schachbezirk Lippe 53 57 -4 
64400 Schachbezirk Porta 50 59 -9 
64500 Schachbezirk Teutoburger Wald-West 24 40 -16 
65000 Schachverband Münsterland 160 127 33 
65100 Schachbezirk Steinfurt 54 31 23 
65200 Schachbezirk Borken 40 34 6 
65300 Schachbezirk Münster 66 62 4 
66000 Schachverband Mittelrhein e.V. 275 348 -73 
66100 Aachener Schachverband 1928 e.V. 75 87 -12 
66200 Bonn/Rhein-Sieg e.V. 56 83 -27 
66300 Kölner Schachverband von 1920 e.V. 102 132 -30 
66400 Schachbezirk Rur-Erft 21 20 1 
66500 Schachbezirk Rhein-Wupper 21 26 -5 
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Nachrichten und Mitteilungen  aus dem SBNRW 
NRW-Frauen erneut Deutscher Meister  
 
Bei der Deutschen Ländermannschaftsmeisterschaft der Frauen in Braunfels / Hessen wurde das 
NRW-Team Deutscher Meister mit der Aufstellung: Anna Rudolph, Oksana Vovk, Anke Lutz, Kirs-
ten van Münster, Fan Zhang,  Heike Vogel, Irina Nattermüller und Isabel Hund. Der Endstand: 
 

Platz Mannschaft TWZ S R V MP BP 
1. Nordrhein-Westfalen 2103 5 0 0 10 24.0 
2. Berlin 1939 3 1 1 7 21.5 
3. Baden 1969 3 0 2 6 23.0 
4. Thüringen 2012 3 0 2 6 22.5 
5. Württemberg 1874 3 0 2 6 22.5 
6. Hessen 1986 2 0 3 4 22.0 
7. Niedersachsen 1974 2 0 3 4 21.5 
8. Sachsen-Anhalt 1673 2 0 3 4 19.0 
9. Schleswig-Holstein 1697 1 1 3 3 18.0 
10. Saarland 1562 0 0 5 0 6.0 

 

 
 
Titelträger nach der Wiedervereinigung         
Jahr 1. Platz   2. Platz   3. Platz   
1991 Sachsen   Brandenburg   Bayern 
1992 Sachsen   Nordrhein-Westfalen  Thüringen 
1993 Hessen   Berlin    Brandenburg 
1994 Sachsen   Berlin    Baden 
1995 Sachsen   Hessen   Sachsen II 
1996 Hessen   Sachsen   Baden 
1997 Hessen   Nordrhein-Westfalen  Bayern 
1998 Baden    Nordrhein-Westfalen  Sachsen 
1999 Sachsen   Hessen   Thüringern 
2000 Thüringen   Hamburg   Sachsen 
2001 Nordrhein-Westfalen  Sachsen   Sachsen-Anhalt 
2002 Thüringen   Nordrhein-Westfalen  Sachsen-Anhalt 
2003 Nordrhein-Westfalen  Sachsen   Sachsen-Anhalt 
2004 Sachsen-Anhalt  Nordrhein-Westfalen  Baden 
2005 Niedersachsen  Sachsen-Anhalt  Nordrhein-Westfalen 
2006 Nordrhein-Westfalen  Baden    Berlin 
2007 Baden    Nordrhein-Westfalen  Berlin 
2008 Nordrhein-Westfalen  Berlin    Baden 
 
Nach acht Jahren als Referentin für Frauenschach des SBNRW trete ich in diesem Jahr zur Wahl 
nicht mehr an. Es hat mir in den acht Jahren viel Freude bereitet, mit dem Vorstand und den Spie-
lerinnen aus NRW zusammen gearbeitet zu haben. 
 
Besondere Freude hat es bereitet, mit der Auswahlmannschaft Nordrhein-Westfalens bei den 
Deutschen-Länder-Mannschaftsmeisterschaften so erfolgreich gewesen zu sein: Dreimal Deutsch-
er Meister, einmal geteilter Erster, zweimal alleiniger Zweiter und zweimal geteilter Zweiter. 
 
Für die Zukunft wünsche ich dem Präsidium und dem Schachbund NRW alles Gute zum Wohle 
unseres Schachsports. 
 
Brigitte Weber 
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Nr. Teilnehmer 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 Punkte SoBerg 

1. Schneider,Bernd  0 ½ ½ ½ 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 17.5 164.75 

2. Richter,Christian 1  1 1 1 1 1 0 0 1 0 1 1 1 1 1 1 0 1 1 1 1 17.0 173.00 

3. Helbig,Mark ½ 0  ½ ½ 1 ½ 1 0 0 1 1 1 1 ½ 1 1 1 1 1 1 1 15.5 144.25 

4. Essing,Arnold ½ 0 ½  1 0 0 1 ½ 1 1 1 ½ 0 0 1 1 1 ½ ½ 1 1 13.0 124.00 

5. Becker,Andre ½ 0 ½ 0  ½ 0 1 1 1 0 1 0 0 1 1 1 1 ½ 1 1 1 13.0 120.00 

6. Illner,Achim,Dr. 0 0 0 1 ½  ½ 1 1 1 ½ 1 0 1 ½ 1 ½ ½ 1 ½ 0 1 12.5 121.00 

7. Hengelbrock,Joach 0 0 ½ 1 1 ½  1 ½ 1 1 1 0 0 1 0 0 1 1 ½ ½ ½ 12.0 121.00 

8. Spitzer,Martin 0 1 0 0 0 0 0  1 1 1 0 1 1 0 1 0 1 1 1 1 1 12.0 108.50 

9. Lemanczyk,Thomas 0 1 1 ½ 0 0 ½ 0  ½ 0 0 ½ 1 1 1 1 1 1 1 0 0 11.0 112.75 

10. Kurr,Gerd 1 0 1 0 0 0 0 0 ½  1 0 ½ 1 ½ ½ 1 0 1 1 1 1 11.0 103.75 

11. Ackermann,H.-W. 0 1 0 0 1 ½ 0 0 1 0  1 1 0 1 0 1 0 0 1 1 1 10.5 99.75 

12. Zelbel,Patrick 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0  ½ 1 1 0 1 ½ 1 0 1 1 10.0 85.50 

13. Muschik,Benedikt 0 0 0 ½ 1 1 1 0 ½ ½ 0 ½  1 0 0 ½ 0 1 1 0 1 9.5 92.50 

14. Freiberger,Jonas 0 0 0 1 1 0 1 0 0 0 1 0 0  0 1 1 0 ½ 1 1 1 9.5 85.25 

15. Müller,Michael 0 0 ½ 1 0 ½ 0 1 0 ½ 0 0 1 1  ½ 0 1 0 0 1 1 9.0 84.50 

16. Rittmeier,Bernhar 0 0 0 0 0 0 1 0 0 ½ 1 1 1 0 ½  ½ 1 ½ ½ 1 ½ 9.0 77.50 

17. Langers,Alexander 0 0 0 0 0 ½ 1 1 0 0 0 0 ½ 0 1 ½  ½ 0 1 1 1 8.0 68.25 

18. Trzaska,Peter 0 1 0 0 0 ½ 0 0 0 1 1 ½ 1 1 0 0 ½  ½ 0 0 ½ 7.5 78.75 

19. Lotzien,Hans 0 0 0 ½ ½ 0 0 0 0 0 1 0 0 ½ 1 ½ 1 ½  0 1 1 7.5 62.50 

20. Hess,Christian 0 0 0 ½ 0 ½ ½ 0 0 0 0 1 0 0 1 ½ 0 1 1  1 0 7.0 61.75 

21. Roth,Thorsten 0 0 0 0 0 1 ½ 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 1 0 0  0 4.5 46.50 

22. Riedel,Holger,Dr. 0 0 0 0 0 0 ½ 0 1 0 0 0 0 0 0 ½ 0 ½ 0 1 1  4.5 36.75 

 

Nachrichten und Mitteilungen  aus dem SBNRW 
Die Spielleiter informieren 
 
 

Blitzeinzelmeisterschaft 2008 
 
IM Bernd Schneider NRW Blizeinzelmeister 
Am 08. Juni 2008 konnte der Internationale Meister Bernd Schneider von der SG 1868 Aljechin 
Solingen nach 2003 in diesem Jahr erneut den Titel des NRW-Blitzeinzelmeisters erreichen. Er 
erzielte in dem mit 22 Spielern gespielten Rundenturnier 17,5 Punkte.  
Den zweiten Platz belegte Vorjahressieger Fide-Meister Christian Richter vom SK Turm Ems-
detten. Er erzielte nach einer spannenden Aufholjagd noch 17 Punkte. Diese beiden Spieler, 
sowie der drittplazierte Marc Helbig vom Klub Kölner Schachfreunde 1967, der 15,5 Punkte er-
zielte, werden an der Deutschen Meisterschaft im Blitzschach teilnehmen.  
An dieser Stelle möchte ich mich beim Ausrichter, dem SK Herne-Sodingen 1924, auch für die 
Bereitstellung von drei Pokalen, herzlich bedanken.  
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NRW-Pokalmeisterschaft 2008 
Thomas Windfuhr ist NRW Einzel-Pokalsieger 2008 
 
Am 07. Juni wurde das Finale und das Spiel um Platz drei zu der NRW Pokaleinzelmeis-
terschaft 2008 ausgetragen. Das Finalspiel konnte Thomas Windfuhr von der Schachver-
einigung Lüdenscheid e.V. gegen Thomas Fiebig von den SF Brackel 1930 e.V. gewinnen. 
Dem Pokalsieger von dieser Stelle aus herzlichen Glückwunsch zum Titel. Beide Spieler 
haben sich für die Deutsche Schach-Pokaleinzel- meisterschaft qualifiziert. Alexander 
Schmidt von der SG Meiderich/Ruhrort hat das Spiel um Platz drei gegen Christoph Wolff 
von dem SV Horst-Emscher für sich entscheiden können. 
 
1. Runde  17. Mai 2008       
Helmut Haselhorst - Thomas Fiebig 0 - 1  
SK Westbevern 70   SF Brackel 1930 e.V.     
Oliver Albrecht - Thomas Windfuhr 0 - 1  
SC Bonn/Beuel  SVG Lüdenscheid     
Christoph Wolff - Dirk Visser 0,5 - 0,5 2:0 im Blitzen 
SV Horst-Emscher 31  SG Meiderich/Ruhrort     
Alexander Schmidt - Stephan Hanhörster 0,5 - 0,5 2:1 im Blitzen 
SG Meiderich/Ruhrort  Gütersloher SV     
 
2. Runde  31. Mai 2008       
Thomas Fiebig - Alexander Schmidt 1 - 0  
Thomas Windfuhr - Christoph Wolff 1 - 0  
 
Spiel um Platz 3  07. Juni 2008       
Alexander Schmidt - Christoph Wolff 1 - 0  
 
Finale  07. Juni 2008       
Thomas Fiebig - Thomas Windfuhr 0 - 1   
 
NRW-Mannschaftspokal 2008 
 
1. Runde         
Klub Kölner SF - SK Münster 2½ - 1½  
SK Herne-Sodingen - Heeper SK 1½ - 2½  
Ronsdorfer SV - SC Hansa Dortmund 1 - 3  
SC KS Hagen - SF Gerresheim 2 - 2 BW   5½ : 4½ 
 
2. Runde         
Heeper SK - Klub Kölner SF 1 - 3  
SC Hansa Dortmund - SC KS Hagen 2 - 2 BW    4 - 6 
 
Spiel um Platz 3         
SC Hansa Dortmund - Heeper SK 2½ - 1½  
 
Finale         
SC KS Hagen - Klub Kölner SF 2 - 2 BW    6½ : 3½  
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Die Abschlusstabellen der NRW-Spielklassen 2007/08 
 
Oberliga NRW 
Rang Mannschaft TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Man.Pkt. Brt.P  

1. SV Betzdorf-Kirchen 2222  2½ 5½ 3½ 5½ 2 5½ 4½ 6 5½ 12 - 6 40.5 * 

2. SC Hansa Dortmund 2296 5½  5 4½ 3 6 3 4½ 4 3½ 11 - 7 39.0 ñ 

3. SK Münster 2287 2½ 3  5 2½ 6 4 4½ 4½ 5½ 11 - 7 37.5 ñ 

4. SV Mülheim-Nord 2 2308 4½ 3½ 3  2½ 6½ 5½ 5½ 3 4½ 10 - 8 38.5  

5. SF Katernberg 2 2274 2½ 5 5½ 5½  3 2½ 5½ 3 5 10 - 8 37.5  

6. SK 81 Gescher 2229 6 2 2 1½ 5  4½ 2 4 5½ 9 - 9 32.5  

7. LSV/Turm Lippstadt 2255 2½ 5 4 2½ 5½ 3½  3½ 4½ 4 8 - 10 35.0  

8. Aachener SV 2268 3½ 3½ 3½ 2½ 2½ 6 4½  4 5½ 7 - 11 35.5  

9. Klub Kölner Schachfreunde 2289 2 4 3½ 5 5 4 3½ 4  3½ 7 - 11 34.5 ò 

10. Düsseldorfer SK 2205 2½ 4½ 2½ 3½ 3 2½ 4 2½ 4½  5 - 13 29.5 ò 

*   SV Betzdorf-Kirchen zieht seine Mannschaft vom Spielbetrieb zurück 
 
 
NRW-Klasse Gruppe 1 
Rang Mannschaft TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Man.Pkt. Brt.P  

1. SV Wattenscheid 2 2230 ** 4 2½ 6 5 5½ 6½ 5½ 7½ 7 15 - 3 49.5 ñ 

2. Elberfelder SG 2118 4 ** 3 4½ 5½ 4½ 4½ 5½ 5½ 4½ 15 - 3 41.5 ñ 

3. SG Porz 2 2222 5½ 5 ** 6 4 6 3½ 4 5 5½ 14 - 4 44.5  

4. SV Castrop-Rauxel 2150 2 3½ 2 ** 5 5 5½ 5½ 4 4½ 11 - 7 37.0  

5. Bielefelder SK 2168 3 2½ 4 3 ** 5½ 6 5 3½ 7 9 - 9 39.5  

6. Brackweder SK 2163 2½ 3½ 2 3 2½ ** 5 5 5½ 5 8 - 10 34.0  

7. SF Neuenkirchen 1969 1½ 3½ 4½ 2½ 2 3 ** 4 5 5½ 7 - 11 31.5  

8. Turm Krefeld 2056 2½ 2½ 4 2½ 3 3 4 ** 5 4½ 6 - 12 31.0  

9. SVG Plettenberg 2 2099 ½ 2½ 3 4 4½ 2½ 3 3 ** 5½ 5 - 13 28.5 ò 

10. BSG Rheinpark 2036 1 3½ 2½ 3½ 1 3 2½ 3½ 2½ ** 0 - 18 23.0 ò 

 
 
NRW-Klasse Gruppe 2 
Rang Mannschaft TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Man.Pkt. Brt.P  

1. Bochumer SV 2326 ** 5 4½ 4 4 4½ 4½ 5 5½ 4½ 16 - 2 41.5 ñ 

2. Godesberger SK 2 2299 3 ** 4 4 6 4½ 4½ 6½ 5½ 7½ 14 - 4 45.5 ñ 

3. SK Herne-Sodingen 2231 3½ 4 ** 4 4½ 6 3½ 5½ 6 4½ 12 - 6 41.5  

4. SF 47 Monheim 2207 4 4 4 ** 3½ 4½ 4 4½ 3½ 7 10 - 8 39.0  

5. KS Herford 2169 4 2 3½ 4½ ** 2½ 1½ 5½ 5½ 5½ 9 - 9 34.5  

6. SK Turm Emsdetten 2 2222 3½ 3½ 2 3½ 5½ ** 5½ 3½ 6 4½ 8 - 10 37.5  

7. SG Aljechin Solingen 3 2206 3½ 3½ 4½ 4 6½ 2½ ** 5 3½ 4 8 - 10 37.0  

8. SC KS Hagen 2095 3 1½ 2½ 3½ 2½ 4½ 3 ** 4½ 4½ 6 - 12 29.5  

9. SG Niederkassel 2141 2½ 2½ 2 4½ 2½ 2 4½ 3½ ** 4½ 6 - 12 28.5 ò 

10. SK Münster 2 2037 3½ ½ 3½ 1 2½ 3½ 4 3½ 3½ ** 1 - 17 25.5 ò 
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Auslosung der 
NRW-Spielklassen 
2008 / 09 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termine:  
1. Runde 21.09.2008 
2. Runde 12.10.2008 
3. Runde 09.11.2008 
4. Runde 30.11.2008 
5. Runde 04.01.2008 
6. Runde 01.02.2009 
7. Runde 01.03.2009 
8. Runde 22.03.2009 
9. Runde 26.04.2009 
 
 
Infos:  Berthold Mense,  1. Spielleiter  

Frank Strozewski,  2. Spielleiter 
 

Rang Oberliga NRW 

1. SV Mülheim-Nord 2 

2. Bochumer SV 

3. SF Katernberg 2 

4. Godesberger SK 2 

5. Aachener SV 

6. SK 81 Gescher 

7. SV Wattenscheid 2 

8. PSV Duisburg 

9. LSV/Turm Lippstadt 

10. Elberfelder SG 
 

Rang NRW-Klasse Gruppe 1 

1. SG Porz 2 

2. SK Herne-Sodingen 

3. Bielefelder SK 

4. SF 47 Monheim 

5. SV Erkenschwick 

6. Brackweder SK 

7. SF Neuenkirchen 

8. Düsseldorfer SK 

9. SV Letmathe 

10. Turm Kleve 
 

Rang NRW-Klasse Gruppe 2 

1. Klub Kölner SF 

2. Gütersloher SV 

3. Lasker Köln 

4. SC KS Hagen 

5. SK Turm Emsdetten 2 

6. KS Herford 

7. Turm Krefeld 

8. SV Castrop-Rauxel 

9. SG 1868 Aljechin Solingen 3 

10. SV Heiden 
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 Schacholympiade 

 
 
 
Finale des Deutschlandcups 2008 in Dresden 
 
Mehr als 1000 Schachspieler aus Nordrhein-Westfalen haben an den sechs Qualifikations-
turnieren für das Finale des Deutschlandcups teilgenommen, das im Rahmen der Schach-
olympiade vom 15. bis 20. November 2008 in Dresden ausgetragen wird. Für NRW spie-
len in den 15 Finalgruppen insgesamt 177 Schachfreunde: 
 
TWZ Gruppe 2300-2399 
Christian Braun, Ingo Cordts, Christian Richter,  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 2200-2299 
Andreas Eichhorn, Thomas Stenzel, Ralf Frombach, Patrick Zelbel, Manuel Dargel, Philipp 
Limbourg, Amir Rezasade, Michael Coenen, Alexander Langers, Dr. Thomas Schunk, 
Oliver Kniest 
 
TWZ Gruppe 2100-2199 
Josef Kaluza, Christoph Nolte, Peter Trzaska, Swen Pröttel, Ferdinand Schlierkamp, Volk-
er Nowik, Andre Kienitz, Evgeny Just, Dirk Thenhausen, Thomas Franke, Andreas Pes-
chel, Jens Kotainy, Dr. Ulrich Hirth  
N 
TWZ Gruppe 2000-2099 
Claus Andok, Ingo Lindam, Christian Langer, Gerhard Schubert, Marina Roitburd, Horst 
Sinnwell, Stefan Hütte, Stefan Horn, Jürgen Hoffmann, Frank Wilger, Uwe Eckardt, Lothar 
Oepen, Michael Müller-Boge  
 
TWZ Gruppe 1900-1999 
Heinz Sabranski, Lothar Harzheim, Eduard Weimer, Thomas Klemme, Stephan Giesler, 
Dr. Markus ter Steeg, Delev Stanislowski, Udo Garweg, Jens Averkamp-Peters, Andreas 
Brümmer, Kevin Kahleys, Jochen Eilers, Olaf Arndt  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 1800-1899 
Matthias Kühn, Alexander Schmidt, Karl-Heinz Wesnigk, Franjo Beck, Khaled Darwich, 
Hartmut Fast, Arne Dörnbrack, Thomas Kubo, Peter Delzepich, Felix Gesing, Achim 
Müller, Thomas Kühne, Jürgen Rothkegel  
Name Vorna 
TWZ Gruppe 1700-1799 
Kay Grothues-Lay. Wolfgang Römhild, Karsten Eichenhofer, Markus Hirschberg, Wolf-
gang Wiesebach, Ewald Fichtner, Göksel Korkmaz, Andreas Nöring, Achim Klausmeier, 
Daniel Brito, Wolfgang Lorke, Mario Klasmeier, Eckhart Gielisch 
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Name Vorname 
TWZ Gruppe 1600-1699 
Igor Liwerant, James David Whitmire, Carlo Pauly, Stefan Raabe, Christoph Dreesbach, 
Dirk Schmidt, Oleg Hlopotov, Gennadiy Arlt, Thorben Mantler, Rene Müller, Sergej Just, 
Sascha Radisic, Thomas Machatzke  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 1500-1599 
Johannes Karthäuser, Michael Kremser, Adrian Jakubowski, Ulrich Därmann, Udo Brock, 
Tobias Dreesbach, Martin Keller, Willi Wienen, Felix Engelke, Benjamin Giese, Alexander 
Dörre, Jens Frase  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 1400-1499 
Matthias Jakob, Jewgeni Radovynsky, Dennis Janyska, Uwe Suermann, Thomas Schrö-
der, Werner Aust, Stefan Kirchner, Malte Thodam, Bastian Rücker, Lars Birkholz, Philipp 
Schmitz, Andreas Jacke  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 1300-1399 
Johann Krause, Kai Erik Finke, Thomas Marten, Daniel Grusdas, Nadja Plumbaum, Max 
Schawacht, Fabian Zahn, Fabian Pilat, Jonas TebbeAndré Röwekamp, Jan Urbansky, 
Roland Yu, Laurenz Hemig  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 1200-1299 
Lennart Falter, Leon Meyer, David Wellnitz, Patrick Marx, Sven Krummsdorf, Mike Viciski, 
Alexander Grinsphun, Pontus Blomquist, Matthias Sandmann, Daniel Goldbeck, Connor 
Klöckner, Frederic Baier, Sascha Krüler  
Name Vorname 
TWZ Gruppe 1100-1199 
Mohammed Mehsin, Carsten Hecht, Maikel Faust, Markus Hufnagel, Sharlena Brock, Mi-
chael Mundus, Alexander Ertel, Jonathan Ertel, Christian Bien  
 
TWZ Gruppe 1000-1099 
Samuel Schell, Christian Mauelshagen, Robin Bentel, Massimo Schlau, Fabian Schaller, 
Timothy Graef, Sebastian Fernkorn, Moritz Rempe, Nikita Hlopotov, Oliver Brandt, Martin 
Schmidt, Martin Ziegner, Domenic Grabowski  
Name Vorname 
TWZ Gruppe  0-999 
Jörg Sewald,  Jakob Bender, Philipp Lemke, Karsten Wagner, David Seibert, Ivan Buller, 
Chuong Lee, Mario Krüler, Yaroslav Kalmykov, Sophie Kalmykowa, Dominik Fast, Sabrina 
Fast, Heiko Kölz 
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Das erste Halbjahr des WM- und Olympiajahres 2008 ist nun bereits vergangen und damit 
nicht nur die Spielsaison 2007/2008 sondern auch ein halbes Jahr aktiver und engagierter 
Jugendarbeit in NRW. 
 
Der Höhepunkt ist wie in jedem Jahr die NRW Jugendeinzelmeisterschaft, dessen Kurzbe-
richt folgt. Besonders hervorheben möchten wir hierbei das erstmals durchgeführte Sich-
tungsturnier für Kinder unter 10 Jahren, sowie für die Mädchen der U12, auf dessen Ein-
führung im Pilotjahr die SJNRW sehr stolz sein kann. 
 
NRW-Jugendeinzelmeisterschaft 2008 
 

      
 
Die diesjährige NRW-Jugendeinzelmeisterschaft fand vom 24.03. - 29.03. in Kranenburg 
statt. Auch in diesem Jahr bot die JEM Teilnehmern und Betreuern ein sehr schönes Tur-
nier mit einem reichhaltigen Rahmenprogramm. Das leider etwas schlechte Wetter konnte 
der guten Laune keinen Abbruch leisten. Wer sich einen Eindruck davon verschaffen will, 
findet Fotos sowie die Ausgaben der Meisterschaftszeitung „Patzblatt“ und die kompletten 
Ergebnisse unter  www.sjnrw.de/quicklink/jem2008  

 

 

Infos der Schachjugend und Bericht zum Saisonabschluss 
 

http://www.sjnrw.de/quicklink/jem2008
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Erstmalig in diesem Jahr wurde im Rahmen der JEM ein Sichtungsturnier für Alterklassen 
U10 / U10w / U12w veranstaltet. Die Ergebnisse dieses Turnieres sind dabei eines der 
Kriterien für die Nominierungen in diesen Altersklassen zur Deutschen Einzelmeister-
schaft. Christopher Wolff gewann das Sichtungsturnier und ist somit auch Bester in der 
Alterklasse U10. Rozafa Rahimi wurde Beste in der U12w und Eva Maria Titgemeyer Bes-
te der U10w.  
 
Mittlerweile sind auch die  Nominierungen bekannt:  
 
U12w:  Rozafa Rahimi, Anita Rahimi  
U10w:  Eva Maria Titgemeyer, Lisa Reksten  
U10:  Christopher Wolff, Tim Birnkraut, Jonas Hoppe 
 
Es folgen die NRW-Meister 2008 in den verschiedenen Alterklassen: 
 
U12:   Nick Müller  
U14w:  Eda Orhan  
U14:  Jerome Neumair 
U16w:  Sarah Niemeyer 
U16:   Jürgen Mazarow  
U18w:  Lena Strößner 
U18:  Aleksij Savchenko 
 
 

Deutsche Einzelmeisterschaft 
 

Bei den anschließenden Deutschen Meisterschaften startete NRW mit 44 
Teilnehmern in allen Altersklassen. An deren Ende dürfen wir allen Teil-
nehmern ganz herzlich dafür danken, NRW vertreten zu haben und gratu-
lieren Jens Kotainy zur Deutschen Meisterschaft in der U14.  
Erst in der letzten Runde strauchelte Matthias Blübaum und wurde als bes-
ter Junge zweiter in der Alterklasse U12. 
Ramil Sabirov schrammte zwar als Vierter der U10 knapp am Podium vor-
bei, verdient dafür aber auch höchste Anerkennung. 
Fünfte Plätze holten Christopher Wolff (U10), Rozafa Rahimi (U12w), Nas-
sim Azizi (U12), Konstantin Tkachuk (U18). 
Ebenfalls in den Top Ten ihrer Alterklasse landeten Carlo Pauly (7./U14), 
Jürgen Mazarov (7./U16), Aleksij Savchenko (8./U18), Eva Maria Titge-
meyer (9./U10w) und Svenja van Orsouw (10./U18w). 
 

 

Mannschaftsmeisterschaften 
 
Bei den Mannschaftsmeisterschaften der U20 gehen Gratulation und Meistertitel an die 
SG Bochum 31, die sich im direkten Duell gegen die SF Brackel 30 durchsetzen konnten. 
In der U16 kämpfen zu diesem Zeitpunkt ebenfalls Brackel und Bochum um die Meister-
schaft.  
Köln-Mühlheim heißt der Sieger in der U14 und bei der U12 ging die Meisterschaft nach 
spannendem Stichkampf gegen die SF Düsseldorf 75 an die SG Porz. 
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Ebenfalls die SG Porz war es, die sich den Titel der U20w recht deutlich sicherten. In der 
U14w war es am Ende die Mädchen des SC Porta – Westfalica, denen wir zu gratulieren 
haben.  
 
Alle Ergebnisse zum diesjährigen Mannschaftsmeisterschaftsbetrieb findet ihr unter:  
http://www.schachjugend-nrw.de/frame/ergebnisse.html 
 
 

Schulschach-Cup 2008 in Olsberg 
 

Auch im Schulschach ist die Saison mit 
dem Beginn der Sommerferien beendet. 
Zum Abschluss des Schuljahres konnte 
daher die Schachjugend in Gemeinschaft 
mit dem Schachbund den Schulschach-
Cup austragen. 
 
Nicht weniger als 68 Mannschaften und 
damit rund 600 Schüler und Schülerinnen 
begleitet von ihren Eltern und Betreuern 
wurden in Olsberg vom Helferteam der SJ 
NRW mit Spiel und guter Laune versorgt. 
Bei der Siegerehrung war leider kein Ver-
treter des Schachbundes NRW mehr vor 

Ort und konnte daher nicht teilhaben an der großen Siegerehrung der besten Einzelspieler 
so wie der erfolgreichsten Schulteams. 
 
Bei den weiterführenden Schulen gewann das Gymasium Freiherr - vom - Stein aus 
Hamm vor dem Mallinckrodt - Gymnasium aus Dortmund und dem Gymnasium Schloss 
Neuhaus aus Paderborn. 
 
In der Wertungsklasse der Grundschüler setzte sich die St. Sebastian Schule aus Raes-
feld vor der Comenius Schule Paderborn und der Libri-Grundschule aus Dortmund durch. 
Ein Sonderpreis ging an die Wilhelm-Neuhaus Schule aus Hessen, die außer Konkurrenz 
mitspielten, das Feld dominierten und am Ende nur 6 Brettpunkte abgaben. 
 
Die Grundschulmeisterschaften wurden in diesem Jahr am Möhnesee ausgetragen. Nach 
sieben Runden setzte sich die Lutherschule aus Paderborn vor der St. Sebastian Schule 
Raesfeld durch, die bei den dt. Meisterschaften 14. bzw 10. wurden. 
 
Bei den Meisterschaften der Wertungsklasse „Mädchen“ kann sich NRW über einen zwei-
ten Platz des Mallinckrodt-Gymnasiums bei den deutschen Meisterschaften in Murrhardt 
freuen. 
 
Ebenfalls das Mallinckrodt-Gymnasium Dortmund war Ausrichter der diesjährigen NRW 
WK IV Meisterschaft welche das Gymnasium Theodoranium vor den Gymnasien Osten-
dorf aus Lippstadt und Hohenlimburg gewann. Für den Sieger sprang bei den dt. Meister-
schaften der 11. Platz raus. 
 

http://www.schachjugend-nrw.de/frame/ergebnisse.html
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Einen vierten Platz auf deutscher Ebene sicherte sich in der WK III das St. Michael Gym-
nasium Ahlen. Deutscher Meister wurde in der WK II das Engelbert-Kaempfer Gymnasium 
Lemgo.  
 
Aufgrund der vielen Erfolge und der Begeisterung im Schulschach sieht sich die Schach-
jugend weiterhin sehr darin bestätigt, dem Schulschach weiterhin viel und in Zukunft noch 
mehr Aufmerksamkeit zu schenken, denn es ist bisher recht schade, dass viele SchülerIn-
nen aus den AGs und Schulmannschaften nicht immer den Weg in den Verein finden. 
 
 

Qualifizierung mit der Schachjugend 
 

Im ersten Halbjahr fand bereits ein Ju-
gendsprecherseminar der Schachjugend 
NRW statt, auf dem viele neue Gesichter 
begrüßt werden konnten, die sich allesamt 
von Kevin Ewe und Stephan Leeners auf 
die Arbeit als potentielle Jugendsprecher, 
ob im Verein, Bezirk, Verband oder Lan-
desebene vorbereiten konnten. Viel Spaß 
und Lehrreiches sind für alle Teilnehmer 
geblieben. 
 
Ein erstmaliges Pilotprojekt und eine wei-
tere Maßnahme zur Mitarbeiterweiterbil-
dung war der während der Einzelmeister-

schaft in Kranenburg durchgeführte Internet-Workshop bei denen die Teilnehmer gekonnt 
von Holger Lutzka und Christian Dreser in die Kunst des Programmierens eingeweiht wer-
den konnten und einige neue Projekte für die Internetpräsenz der Schachjugend initiiert 
wurden. 
 
Auch im kommenden Halbjahr wird die Schachjugend weiterhin wert auf die Qualifizierung 
und Gewinnung neuer begeisterungsfähiger Engagierter im Nachwuchsschach legen. 
 
 

Ausblick aufs zweite Halbjahr 
 
Die Termine der Schachjugend sind bereits auf der Homepage der Schachjugend zu fin-
den: http://www.schachjugend-nrw.de/frame/termine.html  
 
Hervorheben möchten wir die bevorstehende Tour de Schach, zu der es der Schachju-
gend gelang ein spezielles Tourprogramm für Teilnehmer aus NRW an den Etappen die 
durch NRW (Hilchenbach, Schmallenberg, Meschede, Winterberg) führen, zusammenzus-
tellen. Infos auf unserer Homepage! Kurzentschlossene melden sich bitte bei:   
tour-de-schach@schachjugend-nrw.de  
 
Im Juli startet die schon seit Wochen völlig ausgebuchte Ferienfreizeit der Schachjugend 
und wird für viele das persönliche Highlight des Schachjahres darstellen. 
Vom 22. bis zum 24. August laden wir euch alle zum Trainingsevent nach Hagen ein, bei 
dem ihr alle die Chance bekommt mit erfahrenen Trainern ein ganzes Wochenende lang 
wertvolle Tipps, um euer Spiel zu verbessern. 

http://www.schachjugend-nrw.de/frame/termine.html
mailto:tour-de-schach@schachjugend-nrw.de
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Im September, genaugenommen vom 5. bis zum 7., bittet Kevin Ewe zum Rhetoriksemi-
nar in die Jugendbildungsstätte Wittbräucke bei Herdecke, um euch die Kniffs und Tricks 
zu zeigen, die einen guten Redner ausmachen. 
Für beide Veranstaltungen könnt ihr euch bei unserer Geschäftstelle anmelden. 
 
Das diesjährige Jugend-Open zieht um! 
Vom 4. bis zum 10. Oktober heißt es wieder „Schach total“ beim 6. U25 Jugendopen der 
Schachjugend. Dieses Mal nehmen wir euch mit ins Schullandheim Bergneustadt wo ihr 
wieder die Chance habt Preise abzuräumen und euch für die NRW Meisterschaft zu quali-
fizieren. Anmeldung (bis zum 1.9.) und Infos gibt es bei Daniel Mohr unter jugend-
open@sjnrw.de. 
 
Wir wünschen allen einen guten Start in die neue Saison und freuen uns auf euch bei un-
seren Veranstaltungen. Wen es im Herbst nach Dresden zur Olympiade oder zur WM 
nach Bonn verschlägt, dem sei schon jetzt viel Freude daran mit auf dem Weg gegeben. 
 

 
Alle Vereine in NRW auf der SJNRW-Homepage 
 

 

Seit Anfang/Mitte Juli 2006 bietet die 
Homepage der Schachjugend NRW ei-
nen weiteren Service an, um interessier-
ten Eltern und Schachanfängern eine 
Übersicht über die Vereine in ihrer Regi-
on zu bieten. 
Die Datenbank enthält nicht nur die An-
zahl der Mitglieder und der Jugendlichen, 
sondern auch Ansprechpersonen und die 
Angebote des jeweiligen Vereins. 
Anhand der NRW-Karte und dank einer 
Vereinssuche können die Vereine direkt 
aufgerufen werden. 

 

Die Besonderheit dieser Datenbank liegt dabei auf der Verwaltung der Daten durch die 
Vereine persönlich. Dazu erhalten die Vereinsvertreter in den nächsten Tagen zusammen 
mit den aktuellen Vereinslisten die notwendigen Zugangsdaten, sowie den entsprechen-
den Link, um die Daten zu pflegen. 
 
http://www.schachjugend-nrw.de/vereinsdatenbank/karte.html 
 
 
 
 


